
 
 
 
11. ordentliche Generalversammlung des Inlinehockey Club Thurgau, 
27. Februar 2009, Restaurant Stelzenhof, Weinfelden 
 

Traktanden 
1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmzähler 

3. Abnahme des Protokolls der 10. Generalversammlung 

4. Abnahme der Jahresberichte 

5. Vereinsjahr 2008 

a. Abnahme der Jahresrechnung 

b. Abnahme des Revisorenberichts 

c. Déchargeerteilung 

6. Wahl der Revisoren 

7. Wahl des Vorstandes 

8. Jahresbeiträge Saison 2009 

9. Budget Saison 2009 

10. Verschiedenes 

11. Ausblick Saison 2010 in Weinfelden 

 

1. Begrüssung 
Yves Blattmann begrüsst um 20.10 Uhr alle Anwesenden zur 11. GV des IHC Thurgaus. 
 
 
2. Wahl des Stimmzählers 
René Bachmann wird als Stimmzähler für sämtliche Wahlen und Abstimmungen der GV vorgeschlagen. 
Alle Anwesenden sind damit einverstanden. 
 
 
3. Abnahme des Protokolls der 10. GV 
Das Protokoll der letzten Generalversammlung vom 29. November 2007 wurde den Mitgliedern zusammen 
mit der Einladung zur 11. GV zugeschickt. Es gab keine Einwände oder Fragen zum Protokoll und wurde 
einstimmig angenommen. 
 
 
4. Jahresberichte der Mannschaften 
Fabian Blattmann (1.Mannschaft) und Marcel Debrunner (Elite-Junioren, 2.Mannschaft) berichten von den 
sportlichen Ereignissen des vergangenen Jahres der einzelnen Mannschaften: 
Als besonders herauszustreichen gelten bei der 1.Mannschaft die Teilnahme am internationalen Rollhockey-
Turnier in Prag sowie der Ligaerhalt in der NLB, bei den Elite-Junioren die knappe Niederlage im Finale des 
WWC (Werner Wenger Cup) und bei der 2.Mannschaft die gewohnt gute Stimmung im Team. 
 
 



 
 
 
5. Vereinsjahr 2008 
a. Abnahme der Jahresrechnung 
Gisela Kasper gibt einige Erläuterungen zu den Finanzgeschäften des vergangenen Jahres. Erfreulicher 
Weise konnte in der Saison 2008 ein Gewinn von 433.30 Franken verbucht werden. 
Besondere Erwähnung fand der Arbeitseinsatz von Mischa Wüthrich am Schweizer Gesangsfest 2008. Den 
erarbeiteten Betrag von 40 Franken lässt er grosszügiger Weise dem IHC Thurgau zugute kommen. 
 
b. Abnahme des Revisorenberichts 
Die Revisoren, Roland Brühwiler und Thomas Gähwiler, haben die Rechnung kontrolliert und als gut 
befunden. Sie empfehlen die Jahresrechnung 2008 zur Annahme.  
Die Rechnung 2008 wurde daraufhin von den anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen. 
 
c. Déchargeerteilung 
Die Décharge des Vorstands wurde ohne Gegenstimme der Anwesenden erteilt. 
 
 
6. Wahl der Revisoren 
Roland Brühwiler und Thomas Gähwiler wurden für ein weiteres Jahr als Revisoren gewählt. 
 
 
7. Wahl des Vorstandes 
Harry Strähl hat bereits vor der GV den sofortigen Rücktritt von seinem Posten als TK-Chef bekannt 
gegeben. Für den damit frei werdenden Posten schlägt der Vorstand Fabian Blattmann zur Wahl vor. Fabian 
wurde von der Versammlung ohne Gegenstimme zum neuen TK-Chef gewählt. 
 
Yves Blattmann informierte alle Anwesenden darüber, dass Gisela Kasper (Finanzen), Marcel Debrunner 
(Medien/Werbung) und er selbst per Ende Saison 2009 aus dem Vorstand zurücktreten werden. Er ermutigte 
alle Mitglieder, sich aktiv an der Vereinsarbeit zu beteiligen und einen der frei werdenden Posten zu 
besetzen. Für die Saison 2009 stellen sich die drei aber nochmals zur Wahl.  
Bei der anschliessenden Wahl wurden alle Vorstandmitglieder in ihren Ämtern bestätigt. Somit setzt sich der 
Vorstand für die Saison 2009 wie folgt zusammen: 
 
– Yves Blattmann, Präsident 
– Gisela Kasper, Finanzen 
– Fabian Blattmann, TK-Chef 
– Andreas Hutterli, Aktuar 
– Marcel Debrunner, Medien/Werbung 
– Othmar Huber, Beisitzer/Material 
 
 
8. Jahresbeiträge Saison 2009 
Der Vorstand schlägt die Mitgliederbeiträge für die Saison 2009 folgendermassen vor: 
1. Mannschaft: 300.– plus 50er-Club 
2. Mannschaft: 250.– plus 50er-Club 
Plauschmannschaft: 200.– plus 50er-Club 
 
Thomas Gähwiler bringt den Vorschlag, dass die Jungen in der 2.Mannschaft die Chance haben sollten, den 
Saisonbeitrag durch mehrere 50er-Club Mitgliedschaften decken zu können. Der Vorstand findet diese Idee 
gut. Somit sehen die Saisonbeiträge wie folgt aus: 
1. Mannschaft: 300.– plus 50er-Club 
2. Mannschaft: 250.– plus ein 50er-Club obligatorisch: weitere 50er-Clubs kann  

das Mitglied zur Deckung des Jahresbeitrags selber behalten. 
Plauschmannschaft: 200.– plus 50er-Club 
 
Die Versammlung stimmt ohne Gegenstimme dafür. 



 
 
 
9. Budget Saison 2009 
Das Budget liegt allen Anwesenden vor. Gisela Kasper gibt einige Erläuterungen dazu. Das Budget wurde 
ohne Gegenstimme angenommen. 
 
10. Verschiedenes 
Trainings und Spielbetrieb 2009: 
Die Option, die Saison 2009 in Kreuzlingen austragen zu können, ist nicht zustande gekommen. Die Spiele 
und Trainings der Saison 2009 werden deshalb in Wil ausgetragen. Trainings werden jeweils Montag und 
Donnerstag von 20.30 Uhr bis 22.00 Uhr stattfinden. Das erste Training wird am 30. März oder evtl. bereits 
schon am 27. März stattfinden. Die ersten Heimspiele werden am 4. und 5. April ausgetragen. Der Belag 
sollte bis Ende Juli zur Verfügung stehen – wegen des Kantonalen Turnfestes wird der Belag aber vielleicht 
schon Ende Juni herausgenommen. 
Yves Blattmann informiert die Anwesenden ausserdem darüber, dass Daniel Ruch den Rücktritt als Coach 
der 1.Mannschaft gegeben hat. Man konnte zur Stunde noch keinen Ersatz finden, steht aber in 
Verhandlungen mit einem potenziellen Nachfolger. 
 
Verbandswesen: 
Fabian Blattmann gibt einige Neuerungen aus dem Verband bekannt: 
– Neu keine Pistenmiete für Playoffspiele mehr 
– Anpassung des Bussenkataloges (u.a. keine Verwarnung mehr bei Nichtmelden des Spielresultats) 
– Bildung einer Espoire-Nationalmannschaft (Spieler zwischen 19 und 24 Jahren, um Lücke zwischen 

Junioren- und A-Nati zu schliessen) 
 
Funktionärswesen: 
In diesem Jahr müssen von jedem Club zwei Funktionäre beim Verband gemeldet sein. Othmar Huber 
appelliert an alle Anwesenden, bei der Funktionärs-Prüfung des IHS teilzunehmen. Allgemein liesse das 
Engagement der Mitglieder bei der Ausübung von Zeit- und Punktrichterpflichten stark zu wünschen übrig. 
Sollte dies auf diese Saison nicht bessern, muss mit Bussenverfügungen gerechnet werden. 
 
 
11. Ausblick Saison 2010 in Weinfelden 
Der Verein hat bei der Gemeinde ein Gesuch gestellt für die Beschaffung eines neuen Inlinebelags. Offiziell 
hat der IHC Thurgau noch keine Rückmeldung bekommen, konnte aber schon aus diversen Quellen positive 
Signale vernehmen. 
 
 
Anmerkungen der Versammlung 
Laszlo Könczöl fragt den Vorstand, ob und wie die Anreise der Spieler der 2.Mannschaft organisiert wird, da 
einige noch nicht selbst fahren können. Marcel Debrunner erklärt, dass sich die Spieler untereinander in 
Fahrgemeinschaften organisieren können – ausserdem steht ihm ein Kleinbus für bis zu 7 Personen zur 
Verfügung, der an den Wochenenden genutzt werden könnte.  
 
Henri Kappenthuler bittet Laszlo Könczöl im Namen der 1.Mannschaft, sich als Coach der NLB-Mannschaft 
zur Verfügung zu stellen. Laszlo fühlt sich geehrt und würde das Amt mit Unterstützung von René Bachmann 
gerne ausführen. Die Anwesenden wählen Laszlo mit grossem Applaus zum neuen Coach der 1.Mannschaft. 
 
Die GV 2009 wird um 21.15 Uhr geschlossen. 


